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Die Expedition

Ein Zwiſchenfall im Culturkampfe
Seit einigen Tagen iſt das Hauptgeſpräch in allen politi

ſchen Kreiſen die bevorſtehende Erhebung des Erzprieſters
Korum von der ſtraßburger Kathedrale auf den Biſchofsſtuhl
von Trier Da alle Welt davon ſpricht ſo kann ſich eine
einzelne Zeitung nicht der gleichen Erörterung entziehen ſonſt
würden wir es vorgezogen haben vorläufig über dieſen
angeblichen oder wirklichen Zwiſchenfall in dem kirchen
politiſchen Conflicte der Gegenwart zu ſchweigen Denn irgend
eine ſichere Nachricht über die ganze Sache liegt nirgends
vor nur einige wahrſcheinliche Schlußfolgerungen laſſen ſich
ziehen und im Uebrigen tanzen Seifenblaſen von Gerüchten
in der politiſchen Atmoſphäre auf und nieder

Zuerſt tauchte die Nachricht in der Augsburger Allgemeinen
Zeitung auf und zwar in der ſenſationellen Form daß ſich
der Reichskanzler nicht nur auf dem Wege nach Canoſſa be
fände ſondern auch ſchon mitten im Hofe dieſer intereſſanten
Burg ſtände Dieſe Behauptung wurde damit begründet daß
der Erzprieſter Korum ein Zögling und Anhänger der Jnns
brucker Jeſuiten ſei im Elſaß ſich als fanatiſcher Deutſchen
feind gezeigt habe und nicht einmal die deutſche Sprache
richtig ſchreiben und ſprechen könne Da nun überhaupt die
beabſichtigte Erhebung des Erzprieſters auf den Biſchofsſtuhl
von Trier eine weitergehende Einigung zwiſchen Berlin und
Rom vorausſetze ſo könne dieſelbe nur auf der Nachgiebigkeit
des Staates beruhen wenn derſelbe damit anfange ſich einen
Candidaten wie Korum gefallen zu laſſen

An dieſen erſten Kern von Gerücht haben ſich nun immer neue
Nebelmaſſen angehängt die wir hier nicht alle aufzählen und
noch weniger alle prüfen können Darüber müſſen ja
ob auch jetzt noch der Reichsanzeiger vgl das Citat
unter Deutſches Reich ſich nur in dunklen Andeutungen
ergeht und den Schleier hinwegzuziehen ſich weigert die
nächſten Tage und Wochen Aufklärung bringen Für heute
möchten wir nur ſo viel feſtſtellen daß nach der Art wie die
Officiöſen von der Sache ſprechen etwas daran zu ſein ſcheint
und daß wenn dies der Fall iſt allerdings eine weiterreichende
Verſtändigung zwiſchen der Curie und der Regierung ſehr

iſt Hieran werden ſich beſonnene und ruhige
Politiker einſtweilen genügen laſſen müſſen Der augsburger
Alarmartikel iſt von dem bekannten Führer der Altkatholiken

eht alſo von einer ſehr

J P

Ganz im Gegentheil Der Alt
katholicismus hat gar keinen Boden unter den Füßen er
lebt nur künſtlich von dem Zwiſte zwiſchen Kirche und Staat
ſein Urtheil darüber was ein Gang nach Canoſſa iſt kann
unmöglich maßgebend ſein

Wir halten dieſen kaltblütigen Standpunkt für um ſo ge
botener als ſich ein Theil der linksliberalen Preſſe ſchon
wieder auf ſo unfichere Nachrichten hin in einem Tone gegen
die Kirchenpolitik des Reichskanzlers gefällt der ihr leicht
eine arge Beſchämung einbringen kann Einſtweilen glauben

Die erſte nud zweite Halleſche Aniverſität

Es dürfte nicht allgemein bekannt ſein daß Halle bereits
vor der jetzt beſtehenden Hochſchule eine vollſtändig einge
richtete Univerſität beſeſſen hat Dieſelbe ſollte ein neuer
Hort katholiſchen Glaubens ſein Allein der gewaltige Geiſt
der Reformation fegte über ſie dahin und verwehte ſie ſchon
im Anfang ihres Daſeins Jhr Schickſal iſt um ſo inter
eſſanter als es mit dem der Reſidenz eng verbunden war
Es iſt folgendes

Mit tiefem Schmerze hatte der gelehrte Kurfürſt Primas
und Cardinal Albert Erzbiſchof von Magdeburg und Mainz

es anſehen müſſen wie die in ſeinem Sprengel gelegene
Univerſität Wittenberg ſich der neuen Lehre Luthers zuwandte
und in dieſem Abfall ſogar durch den weltlichen Arm von

Kurſachſen geſchützt wurde Umſichtig wie er war faßte er
ſogleich den Plan eine neue katholiſche Univerſität in Halle

ſeiner Reſidenzſtadt zu gründen
Er ſetzte ſich deshalb mit dem Papſt in Verbindung und

dieſer geſtattete ihm die Stiftseinkünfte des Kloſters Zum
Neuenwerk der Probſtei St Moritz und des Paulinerkloſters
zur Errichtung und Unterhaltung der Hochſchule verwenden

zu dürfen Infolge deſſen ward das Werk im Jahre 1525

und auf dem ſo geſchaffenen Terrain

begonnen und mit allem Eifer angegriffen
Es lag dem Cardinal viel daran die neue Schöpfung

ſeines Geiſtes ſoviel als möglich in ſeiner Nähe zu haben
denn er zog es vor lieber mit Profeſſoren und wohlunter
urichteten Leuten zu verkehren als mit unwiſſenden MönchenDaher ließ er das in der Nähe der eeenn
prächtig reſidirte wo ergelegene alte Hoſpital abreißen und naGlaucha verlegen Der Grund c der Saale ne befeſtigt

das Univerſitätsgebäude
nebſt der jetzigen Domtirche ſo ſtattlich als man konnte er
baut Der Dom welcher zugleich die Schloßkirche werden
Pe erhielt zwei ſchöne große Thürme von ungewöhnlicher

Chris verwahrt Als J die große Glocke
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öhe Allein man hatte den Grund unter denſelben nicht
welche derfurter etwa gleich war hinaufgezogen und geläutet e

begannen die Thürme plötzlich zu nen und gefährliche Riſſe
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wir trotz aller ſchlimmen Erfahrungen der letzten nicht
daran daß Fürſt Bismarck nach Canoſſa gehen wird
wenigſtens die Gerüchte der letzten Tage brauchen noch
keinem patriotiſchen Staatsbürger den geſunden Schlaf zu
beunruhigen

Politiſche Ueberſicht
Jn Tours woſelbſt vor bald 11 Jahren Gambetta als

Dictator Frankreichs weilte hat derſelbe ſich nach einem
enthuſiaſtiſchen Empfange aufs neue vernehmen laſſen Bei
der üblichen Gelegenheit eines Bankets entwickelte Gambetta
ſein Wahlprogramm von welchem wir bereits einen kurzen
telegraphiſchen Bericht erſtattet nach einem vom Maire auf
Grévy und Gambetta ausgebrachten Toagſt

Der Kammerpräſident erinnerte daran daß in den letzten
10 Jahren Frankreich ſeine Finanzen in gute Verhältniſſe ge
bracht und ſeine militäriſche Größe unter der Fahne der
Republik wiederhergeſtellt habe Die monarchiſche Partei ſei
beſiegt Für die Republik ſei der Zeitpunkt gekommen die von
ihr ſeit langer Zeit gemachten zu erfüllen die
ſociale Emancipation die vollſtändige Freiheit in der Politik
und ein unausgeſetztes Fortſchreiten Gambetta ſprach ſich ſo
dann in warmen Worten anerkennend über den Präſidenten
Grévy aus lenkte die Aufmerkſamkeit der Anweſenden auf die
gegenwärtigen Zuſtände und ſprach ſein Bedauern darüber
aus daß das Liſtenſcrutinium nicht angenommen worden und
es ſo nicht möglich geworden ſei die Demokratie in ausge
dehnterer Weiſe darüber zu Rathe zu ziehen Der Redner
unterzog ſodann die verſchiedenen von ihm als nothwendig
anerkannten Reformvorſchläge einer eingehenden Betrachtung
und äußerte ſich mißbilligend darüber daß der Senat den
Laien Unterricht nicht genehmigt habe Er ſei für das Be
ſtehen von zwei Kammern wolle aber daß dieſelben von einem
Geiſte beſeelt ſeien Das für den Senat geltende Wahlſyſtem
ſowie die Befugniſſe des Senats ſeien abzuändern Die erſten
von der Nationalverſammlung als unabſetzbar gewählten Sena
toren müßten ſich einer neuen Wahl welche von einem Con
greß ſei unterwerfen Ferner verlange er die
weitere Entwickelung des Unterrichts und die vollſtändige
Aſſociationsfreiheit Die zunächſt zu ſtellenden Aufgaben faßteder Redner in folgende Punkte zuſammen 1 theilweiſe Re

form der Verfaſſung im Hinblick auf den Senat 2 die Her
ſtellung einer Frankreich richtig repräſentirenden Majorität
3 die Wiederherſtellung und die Achtung der Prärogative
der adminiſtrativen Gewalt Frankreich werde auch alle
übrigen offenſtehenden Fragen löſen Da es demokratiſch ſei
werde ſich Niemand wie auch die Entſcheidung ausfallen
möge derſelben widerſetzen Wenn eine Spaltung eintreten
ſollte ſo werde dies nur eine Rivalität in Bezug auf die
Pflichten ſein nicht eine ſolche in Bezug auf die Herrſchaſt

Bemerkenswerth iſt in dieſer Rede der Umſchlag der früheren
Stimutung re Cahors gegen den Senat ſeit derſelbe ſich
durch die Ablehnung des Liſtenſcrutiniums an dem Dictator
verging Die Journale France und National bekämpfen
dieſe Banketrede als ein unbeſtimmtes und gefährliches Pro
ramm und ſprechen fich gegen die Jdee einer theilweiſen
erfaſſungsreviſion hinſichtlich der Beſtimmungen über den

Senat aufs Entſchiedenſte aus Der Temps billigt Gam
betta s Rede und meint daß dieſelbe einen großen Einfluß
auf die Wahlen ausüben werde Bezüglich einer Modifikation
des Senats müſſe er ſich indeß unter allen Umſtänden ſeine
Anſicht vorbehalten er halte eine ſolche auch nicht für
dringend Gambetta hat Tours Freitag Mittag 12 Uhr
verlaſſen und ſich nach Chateaudun begeben wo er 3 Uhr
nachmittags ankommen und bis 7 Uhr verweilen wollte Er
beabſichtigte noch vor Mitternacht wieder in Paris einzu

z bekommen Schleunig entfernte man nicht nur die Glocke
ondern trug auch die Thürme wieder gänzlich ab

Freigebig r der Cardinal Domkirche und Univer
ſität welche letztere aber erſt ſpäter den Namen als ſolche
erhalten ſollte mit koſtbaren Schätzen heiligen Geräthen und
theuren Kleinodien an Edelſteinen Gold und Silber Er
berief Profeſſoren an ſeine Stiftung unter dieſen beſonders
den gelehrten M Michaelis Vehe aus Heidelberg Bald
eilten Studirende herbei zu dieſer neuen alma mater und
die Vorleſungen begannen M Vehe las z B täglich über
die Pauliniſchen Briefe

Die Einrichtung der Univerſität war aber keineswegs ruhig
und glatt vor ſich gen Nicht allein daß die pro
teſtantiſch geſinnten Hallenſer dieſelbe mit ungünſtigen Augen
anſahen auch die katholiſche Cleriſei äußerte laut ihren Un
muth darüber Von allen Kanzeln herab und beſonders in
den Klöſtern ward ſtürmiſch gegen Albert agitirt da er die
Klöſter an ſich zöge abbräche ihre Einkünfte ſich zueigne und
dieſelben an koſtbare und unnöthige Gebäude verſchwendeteum ſeiner Prachtliebe damit zu Whnen Man konnte es

ihm nicht verzeihen daß er dem faulen Mönchsleben nicht
hold war und daſſelbe auf viele Art beſchränkte

Jedoch jeder derartige Widerſtand ward niedergeſchlagen
als im Jahre 1531 die päpſtlichen Privilegien einliefen Jn
einem beſonderen Diplom vom 27 Mai das noch erhalten
iſt ward der damalige Probſt der Stiftskirche zu St Moritz
und Mariä Magdalenä zum Kanzler der Univerſität be
ſtimmt und ihm die nöthige Vollmacht ertheilt Der Name
dieſes wird zwar nicht gemeldet allein es kann
nur der Magiſter Michaelis Vehe gemeint ſein denn dieſer

ch verwaltete um jene Zeit die Probſtei
Jetzt war alſo in Allem für die neue Hochſchule geſorgt

es waren Gebäude Einkünfte Lehrer und Lernende nebſt
den päpftlichen Privilegien da nur noch die Einweihung fehlte

Da aber gerieth das ſo ſorgfältig eingeleitete Unternehmenplötzlich in s Stocken Den Heer welche ſich den Lehren

Luthers zuneigten erſchien die lebenskräftige Univerſität wie
eine Zwingburg des verhaßten Papftthums ſie ergriffen offen

h für die reformatoriſchen Jdeen bereiteten dem Erz
iſchof auf alle Weiſe Verdruß und erregten ſogar öffentliche

Fines Kaiſerlichen Freundes der bis 1 Uhr währte

1881
treffen Der neuernannte nordamerikaniſche Geſandte
Morton hat am 5 dem Präſidenten Grévy ſein Beglaubigungs

ſchreiben überrreicht S ßDer Deputirte Bradlaugh hat in ſeinem anläßlich ſeiner
gewaltſamen Entfernung aus dem engliſchen Parlamente
geſtellten Antrag dem Polizeibeamten Denning wegen ſeines
Vorgehens eine Vorladung vor Gericht zugehen zu laſſen
auch vor dem Polizeigerichte kein Recht gefunden daſſelbe
hat den Antrag einfach abgelehnt Es diene übrigens zur
Charakteriſirung des Vorgehens Bradlaugh s bei der für das
engliſche Parlament ſo herabwürdigenden Scene daß Brad
laugh als ſich nach ſeiner erſten Andieluftſetzung ein Polizei
inſpector erbot den zerriſſenen Rock zuſammenzuſtecken dieſe
Gefälligkeit mit den Worten ablehnte dies würde den Effect
beeinträchtigen Graf Roſeberry iſt zum Unterſtaats
ſecretär des Jnnern ernannt worden

Das ruſſiſche Kaiſerpaar v mit der übrigen kaiſer
lichen Familie ſeine Reiſe fortgeſetzt und iſt am Donnerstag
bis Koſtroma gelangt Auch hier wurden die hohen An
kömmlinge von der Bevölkerung und dem zahlreich herbei
geſtrömten Landvolke enthuſiaſtiſch empfangen Der Miniſter
des Jnnern ſtellte dem Kaiſer die Adelsmarſchälle und die
Spitzen der Behörden vor Der Bürgermeiſter überreichte
nach herkömmlicher Sitte Salz und Brod Der Kaiſer
wohnte ſpäter dem Gottesdienſte in der Kathedrale bei und
beſuchte mehrere Klöſter Abends beſtiegen die Majeſtäten
wieder den Dampfer welcher in einer Entfernung von
45 Werſt von Koſtroma vor Anker lag

Die Kaiſerbegegnung in Gaſtein
Nach der in voriger Nummer gemeldeten Begrüßung der

beiden Monarchen ſtattete Kaiſer Franz Joſeph Nachmittags
der Gräfin von Meran einen Beſuch ab und empfing ſpäter
den Miniſter Szlavvy Um 3 Uhr begab fich der Kaiſer zu
dem Kaiſer Wilhelm zum Diner An demſelben nahmen
außer den beiderſeitigen Suiten Theil der deutſche Bot
ſchafter in Wien Prinz Reuß nebſt Gemahlin Fürſt
Schwarzenberg Prinz Rohan der Statthalter Graf Thun
Baron Koller und Graf Lehndorff Nach der Tafel hielten
beide Majeſtäten Cercle Der Gegenbeſuch des Kaiſers
Wilhelm bei dem Kaiſer von Oeſterreich unterblieb in Folge
der Fürſorge des letzteren welcher ſeinem greiſen kaiſer
lichen Freund das Treppenſteigen erſparen wollte Der
beabſichtigte Ausflug nach Boeckſtein und der Solitude fand
nicht ftatt Das Souper nahm der Kaiſer von Oeſterreich
gleichfalls bei Kaiſer Wilhelm ein Bei der an dieſem
Abend veranſtalteten Beleuchtung des Kurortes und des
Waſſerfalles erſchienen beide Kaiſer Arm in Arm und ver
weilten von Tauſenden umdrängt eine halbe Stunde in
den Straßen Am folgenden Morgen beſichtigte der Kaiſer
von Oeſterreich die nach den Plänen des Dombaumeiſter
Schmidt erbaute Kirche er ſpendete für das Spital und die
Ortsarmen je 300 Gulden und empfing ſpäter den Be

n

zwiſchen verſammelten ſich die Honoratioren und der Hof
ſtaat des Kaiſers Wilhelm in Galauniform bei dem vor
gefahrenen Wagen die öſterreichiſchen Notabilitäten und die
Spiten der Behörden in dem Hotel Straubinger Um
11 Uhr erſchienen der Kaiſer von Oeſterreich in öſter
reichiſcher Uniform und der Kaiſer Wilhelm im Civilanzuge
Der Kaiſer von Oeſterreich verabſchiedete ſich in der herz

Unruhen und Aufruhr Der Cardinal Albertus konnte in
ſo unmittelbarer Nähe von Wittenberg und Kurſachſens über
r nichts a ausrichten ies verleidete ihm den
ufenthalt in Halle gänzlich und ſo zog er eines Tages

davon in ſein anderes Erzſtift Mainz nicht ohne die reichen
Schätze mit welchen er die Univerſität ausgeſtattet hatte
mitzunehmen Dieſelben waren im Jahre 1715 noch in
Mainz zu ſehen

Damit war dieſer erſten Halleſchen Univerſität der Lebens
weg abgeſchnitten Die Stiftung blieb liegen die Canonici
und Profeſſoren verliefen ſich Die prächtige Domkirche
ward geſchloſſen denn die Väter der Stadt geſtanden ihr
keine Pfarrkinder und Parochialrechte zu Dadurch wurden
die Katholiken gezwungen ſie für eine Filiale der erzbiſchöf
lichen Schloßkapelle auf der Moritzburg auszugeben

Cardinal Albert kehrte nicht wieder nach Halle zurück aber
ſeine Nachfolger reſidirten aufs Neue in der Moritzburg

Als jedoch der dreißigjährige Krieg Deutſchland in Flammen
ſetzte und Halle nebſt der Moritzburg bald ſächſiſche bald
kaiſerliche bald ſchwediſche Einquartierung in ſeinen Mauern
ſah wurde ein Theil der Moritzburg im Jahre 163 durch
Unvorſichtigkeit ſächſiſcher Beſatzungstruppen r ausge
brannt ſo daß ſie nicht mehr als fürſtliche Wohnung dienen
konnte Zwei Jahre ſpäter ward die Burg von Wpedi7
Völkern unter dem General Banner hart belagert er
Thurm welcher der Stadtmühle u lag wurde unter
graben und geſprengt die Veſte ſelbſt erobert und die ſächſiſche
Beſatzung gefangen abgeführt

In dieſer Verwüſtung blieb die Burg mit ihren
Gewölben über und unter Erde liegen Die franzöſiſche Ge
meinde hielt ſpäter ihren Gottesdienſt in der Schloßkapelle
und arme Handwerksleute welche Salztonnen zu machen
pflegten wohnten in den wenigen noch erhaltenen Zimmern
die einſt von fürſtlicher Pracht ſtrahlten

Auf Landtagen ward nun zwar öfter der Wiederaufbau der
Moritzburg beantragt ſogar eine Bauſteuer im HerzogthumMagdebur aubgeſchrieben Allein die Hallenſer konnten es

nicht vergeſſen daß die Burg beſonders deshalb angelegt
war um die unruhigen Pfänner und Bürger der Stadt zu
bändigen und zum Gehorſam zu bringen ſie zeigten wenig



Jichſten Weiſe von dem Kaiſer Wilhelm deſſen Suite und
den öſterreichiſchen Notabilitäten und verließ Gaſtein unter
begeiſterten Hochrufen des zahlreich verſammelten Publikums
So endete die Kaiſerbegegnung in Gaſtein welche nach
übereinſtimmenden Berichten diesmal einen ganz beſonders
familiären Charakter trug

GewwwwoowwvonDeutſches Reich
Berlin 5 Aug Officiös Während bis vor Kurzem

die Berichte über die Ernte aus ſichten wenig günſtig aus
fielen zeigen neuere Nachrichten ein weit erfreulicheres Geſicht
und zwar nicht nur aus einzelnen Gegenden ſondern aus
verſchiedenen Kreiſen der Monarchie Vereinzelt kommen

auch Nachrichten welche eine Beſſerung in den Betriebs
und Abſatz Verhältniſſen der größeren gewerblichen
Etabliſſements insbeſondere der Eiſenwerke konſtatiren
Unter anderem wird ſolches aus dem Regierungsbezirk Trier
gemeldet Auf dem bekannten Stumm ſchen Hüttenwerke zu
Neunkirchen iſt in Folge des nächſtens in Betrieb kommenden
neuen Stahlwerkes die Zahl der Arbeiterßum ungefähr 200
Perſonen vermehrt worden ſo daß ſich dieſelbe gegenwärtig
auf ca 2150 Köpfe beläuft Sowohl auf den Werken zu
Neunkirchen als auch auf dem Vorbereitungswerk zu Halberg
bei Saarbrücken iſt in der letzten Zeit das Arbeitslohn erhöht
worden Dasſelbe ſteigt von 1,80 Mk für die gewöhnlichen
Tagelöhner bis zu 9 Mk pro Tag für die beſten Feuerarbeiter
Auch die größeren Eiſenwerke zu Burbach bei Saarbrücken
zu Dillingen bei Saarlouis und zu Quint bei Trier ſtehen
nach wie vor in einem befriedigenden Betriebe Das Hütten
werk Jünkeroth in dem Eifelkreiſe Dauen deſſen Eingehen
zu Anfang dieſes Jahres befürchtet wurde ſoll wieder größere
Aufträge erhalten haben und beſchäftigt zur Zeit wieder den
größten Theil ſeiner gegen Schluß des vorigen Jahres ent
laſſenen Arbeiter Die Moſaik Fabrik zu Mettbach iſt der
Art mit Beſtellungen überhäuft daß ſie dieſelben kaum recht
zeitig auszuführen vermag Auch in der Steingutfabrik zu
Trier haben ſich durch vermehrten Abſatz die Verhältniſſe
gegen früher nicht unerheblich verbeſſert Die Thonwaaren
fabriken zu Merzig und Ehrang befinden ſich in lebhaftem
Betriebe und haben nach wie vor guten Abſatz Auf erſterer
Fabrik werden zur Zeit Erweiterungsbauten ausgeführt Und
endlich verharrt die Achatinduſtrie im Jdarthale des Kreiſes
Bernkaſtel in ihrem Aufſchwunge den ſie ſchon ſeit längerer
Zeit genommen

Die Abreiſe des deutſchen Kaiſers von Gaſtein ſoll
Sonnabend Vormittag erfolgen Der Kaiſer gedenkt noch an
demſelben Tage einer Einladung des Kronprinzen Rudolph
von Oeſterreich Folge zu leiſten und bei demſelben Nachmit
tags das Diner in Hellbrunn einzunehmen Dort empfängt
der Kaiſer am Nachmittage auch den Beſuch der Prinzeſſin
Albrecht von Preußen welche ſich gegenwärtig zur Kur in
Berchtesgaden aufhält Am Abend beabſichtigt dann noch
der Kaiſer auf der Soiree beim Er e Victor Ludwig zu
erſcheinen Die Reiſe wird dann weiter nach Frankfurt fort
geſetzt Hier würde Kaiſer Wilhelm wie verlautet Sonntag
Abends 91/ Uhr eintreffen im Centralpoſtgebäude abſteigen
am Montag Vormittag die Ausſtellung beſuchen und Mittags
121 Uhr die Reiſe nach Koblenz fortſetzen woſelbſt er ſich
zunächſt von den Aerzten über das Befinden der Kaiſerin
Bericht erſtatten laſſen wird in deren Befinden in den letzten
Tagen eine weſentliche Veränderung nicht eingetreten iſt

Der König und die Königin von Sachſen ſind Freitag Wind
Nachmittag 51 Uhr von Tegernſee in München eingetroffen
und im Baieriſchen Hof abgeſtiegen Die Ankunft desKaiſers von Oeſterreich eelgte gegen 63 Uhr der
ſelbe hat in dem Palais des Prinzen Leopold ſein Abſteige Th
quartier genommen Es heißt gerüchtweife daß es ſich bei
der Begegnung des Kaiſers mit den deutſchen Fürſten um die
Zuſtimmung des erſteren zu gewiſſen dynaſtiſchen Verände
rungen in Süddeutſchland handle an deren Eintritt gerade
jetzt zu denken allerdings kein Anlaß vorliegt auf die aber

Intereſſe für ihre Wiederaufbauung Weil ſich nun der Bau
verzögerte ſo machte der erzbiſchöfliche Adminiſtrator Auguſtus
den Vorſchlag ihm bis zum Aufbau der Moritzburg das ſo
genannte neue Stift der halleſchen Univerſität mit der Dom
kirche einzuräumen Dagegen hatten die Landſtände nichts
einzuwenden denn das Andenken an die Albertiniſche Univer
ſität war im Laufe der Zeit erloſchen außerdem ſtanden die
Gebäude leer Niemand bewohnte ſie außer wenn etwa fremde
Herren vorübergehend darin Aufenthalt nahmen Beſonders
zu erwähnen iſt hier der Kaiſer Karl V welcher im Jahre
1547 einige Tage in dieſen Räumen ſtille lag und das be
kannte Zuſammentreffen mit dem unglücklichen Landgrafen
von Heſſen hatte

Der erzbiſchöfliche Adminiſtrator Auguſtus ließ nun dieſes
erſte Halleſche Univerſitätsgebäude zu prächtigen Gemächern
und Sälen einrichten und nannte es ſeine Reſidenz welcher
Name noch heute beſteht Auch den Dom als ſeine Schloß
kirche ließ er verzieren Die Liebhaber von Alterthümern
aber bedauerten es ſehr daß dadurch die ſchönen Arbeiten
Alberts vernichtet und verdeckt wurden

Die Fernhaltung der Univerſität von Halle ſchien jetzt zurFreude der Einwohner endgültig beſiegelt zu ſein Se

ſtrömten auf einmal zu ihrem Schrecken im Jahre 1692
Hunderte von Studenten herbei und um den berühmten
aus Leipzig geflohenen Profeſſor Thomaſius und andere
ausgezeichnete Gelehrte bildete ſich plötzlich eine neue Uni
verſität ohne daß für fie ein Lehrtempel Hörſaal oder ein
beſtimmter anderer Raum exiſtirte

Die Hallenſer hatten ſich kaum von dieſem unerwartet und
ſehr wider ihren Willen herbeibrechenden Ereigniß erholt als
ſie gegen den Beſuch der Muſen aufs Heftigſte zu opponiren
begannen Hoch und Niedrig Geiſtliche und Laien Alle
ſahen dadurch ihre Jntereſſen und das Wohl des Landes ge
ſchädigt Rathemeiſter und Rathmann fühlten daß das
große Licht der Gelehrten ihr kleines verdunkeln würde Die
Pfänner die zu geraumer Zeit auf Roſen gingen, beklagten
ſich daß die Studenten ſogar in ihre Pfännerſtuben ein
drangen und öfters ihre Gelage und cxcluſiven tollen Feſte
ſtörten Auf den Kanzeln warnten die Prediger alle Eltern
vor den neuen Lehren welche ein heimliches Gift ſeien und
riethen ihnen ihre Kinder an andere Oerter und Schulen zu
ſchicken Die Lehrer des Gymnaſiums eiferten daß ihre
Schüler vorzeitig von den Lehren der Univerſität beeinflußt
würden beſonders als ſie ſahen daß das Geiſteslicht der
De Schlendrian im Schulweſen flar legte

gemein gnn aber ſah kurzſichtig nur auf die Gegen

vorbereitet zu ſein unter allen Umſtänden weiſe iſt König
Kalakaug iſt Freitag früh 9 Uhr von Berlin kommend
in Wien eingetroffen und im Hotel Jmperial abgeſtiegenFürſt Mikan von Serbien hat ſeine Kur in Ems
beendet und iſt heute früh von dort wieder abgereiſt

Der Reichsanzeiger ſchreibt an der Spitze ſeines
nichtamtlichen Theiles

Kaum iſt der Name eines Prälaten an deſſen eventuelle
Berufung in ein hohes Kirchenamt ſich neuerdings verſtärkte
Hoffnungen auf die Wiederherſtellung friedlicher Beziehungen
zwiſchen Staat und Kirche geknüpft baben in die Oeffentlich
keit gedrungen ſo iſt auch ſchon ein Theil der Preſſe acſchaftig
durch tendenziös gefärbte und unwahre Nachrichten über die
Perſönlichkeit und die bisherige Haltung dieſes Prälaten die
Bemühungen zur Anbahnung des kirchlichen Friedens zudurchkreuzen Ein ſolches die Jatereſſen des Staates wie
der Kirche gleichmäßig gefährdendes Gebahren kann nicht
ſcharf genug verurtheilt werden Wir wollen und dürfen von
den in dieſem Augenblick noch ſchwebenden Verhandlungen den
Schleier nicht fortziehen und beſchränken uns deshalb für
heute auf den Hinweis darauf daß jene ſchon durch ihren
leidenſchaftlichen und gehäſſigen Ton ſich genugſam charagkteri
ſirenden Preßerzeugniſſe aus durchaus trüber Quelle geſchöpft
ſind und in ihren eigentlichen Zielen nur auf das Hinter
treiben des inneren Friedens gerichtet ſein können

Die trübe Quelle iſt der Verfaſſer eines vor wenig Tagen
erſchienenen Artikels der Augsb Allgem Ztg Jn Kanoſſa,
nämlich der Profeſſor Dr v Schulte

4 Berlin A g Die chriſtlich ſoziale Partei be
grüßte in ihrer Ferienſitzung am Donnerstag auf Tivoli ihren
Führer den Hoſprediger Stöcker bei ſeinem Erſcheinen mit
lautem Applaus Gleicher Applaus empfing ihn als er nachdem
der Vorſitzende Prediger Hapke mit einem Hoch auf den Kaiſer
die Verſammlung eröffnet hatte die Rednertribüne zu ſeinem
Vortrage über Recht und Gerechtigkeit für Alle betrat Unter
den Verſammelten bemerkte man zahlreiche Conſervative auch
ein Häuflein Antiſemiten unter ihnen Henrici Herr Stöcker
beklagte die Aufhebung des Eleichgewichts von Recht und Ge
rechtigkeit durch die moderne Geſetzgebung Jndem er Ausfälle
auf das Judenthum die Fortſchrittspartei und die Preſſe machte
kam er zu dem Schluß daß die conſervative Partei die geeigneiſte
ſei die ſtaatlichen Reformen unter Führung der Regierung
durchzuführen Während einer Pauſe trat das anti fortſchritt
liche Wahlcomite welches am Eingange ſein Programm in das
auch die Löſung der Judenfrage aufgenommen iſt hatte ver
theilen laſſen zu einer Berathung zuſammen als deren Er
gebniß Herr Hapke die Aufſtellung der Candidatur
Stöckers im 2 Wahlkreiſe mittheilte eine Mittheilung
welche den lauten Beifall der Verſammlung und ein dreimaliges
Hoch auf Herrn Stöcker hervorrief Herr Stöcker erklärte
die Candidatur annehmen zu wollen Sein Programm ſei
Reich und Kaiſer gegen den Umſturz den groben und den feinen
zu ſchützen das Volk vor Würmern und Schlangen zu warnen
der ehrlichen Arbeit gegen die Geldübermacht zu ihrem Recht
zu vexrhelfen Unter großem Enthuſiasmus verließ die Ver
ſammlung unter Abſingung von Deutſchland Deutſchland c das
Local um 108 Uhr

Halle den 6 Auguſt
Meteorologiſche Statton

5 Aug 10 U Ab 6 Aug 7 U Mrg

Barometer Millim 756,75 757,84Thermometer Celſius 20,38 20,63Rel Feuchtigkeit 81,80 87,5nd El SE16 Aug 6 Uhr früh Das ruhige heitere Wettter bei faſt
unverändertem Barometerſtande und ſteigender Temperatur hielt
geſtern noch an Bar 755 Südweſt mäßig faſt wolkenlos

erm 20 0 Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 12,1
Waſſerwärme der Saale 17 der Unſtrut 16 Grabd
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Aug 8 Uhr morgens Von Weſten ſchien ſich eine ziemlich tiefe Depreſſion zu nahen und war im weſtlichen Eure

europa lagerte noch das Gebiet hohen Luftdrucks mit ſchwacher
Luftbewegung und faſt normaler Temperatur während nördlich
und öſtlich kleine Depreſſionen eine lebhaftere Luſtbewegung
hervorgerufen hatten Haparanda 755 14 Nord leicht bedeckt769 18 Sudeſ ſtill bedeckt Berlin 769 19 Nord
weſt ſtill heiter Wien 769 20 Nordweſt ſtill wolkenlos Trieſt
768 24 Nordoſt leicht wolkenlos Nizza 767 25 Nord ſtill
Nebel Wiesbaden 770 18 Süd ſtill wolkenlos Paris 766 17
Nordoſt ſtill wolkenlos

Wenn wie geſtern mitgetheilt der Schaden den der entſetz
liche Hagelſchlag vom 16 v M in der Umgegend von
Weilerswiſt angerichtet hat auf 1 Million Mark geſchätzt
wird ſo erſchöpft dieſer Betrag leider bei weitem noch nicht das
ganze Unheil welches 4 Unwetter im Gefolge hatte Denn
auch in einem großen Theile der benachbarten Bürgermeiſtereien
Lechenich Erp und Liblar ſind alle Erntehoffnungen buch
ſtäblich in den Boden geſtampft worden ſodaß hier der Verluſt
an vernichteter Frucht eine Million Mark überſteigt ungerechnet
die empfindlichen Zerſtörungen an Häuſern Das Unheil iſt um
ſo größer als auch die Futterkräuter verwüſtet und viele Land
leute aller Mittel beraubt ihren Viehſtand zu Schleuderpreiſen
zu veräußern gezwungen ſind

Provinzial Nachrichten
Roßla 6 Aug Privattelegramm der Saalezeitung Der

Feſtzug der Deutſchen Studenten aller Univerſitäten iſt vier
hundert Mann ſtark unter Vorantritt der Capelle des 134 Re
giments aus Leipzig

r Weißenfels 5 Aug Marktbericht Das Angebot in neuem Roggen war in der vergangenen Woche beſonders
ſtark wodurch die Preiſe darin einen weiteren Druck erhielten
Weizen iſt wenig gehandelt und das Geſchäft darin unverändert Es
notirt Weizen defecte Waare 174 186 M mittlere
Qualitäten 189 204 beſſere und auswuchsfreie Sorten
210 225 M Roggen in alter und neuer Waare
186 192 Mark Gerſte ohne Geſchäft Hafer 179
bis 175 Mark Mais Donau 142 Mark amerik 142

pro 1 00 Kilo netto Weizenmehl 00 33,60 M
Roggenmehl I 28, 0 M Roggenkleie 13,20 M Weizen
ſchalen 10,40 M Graupenfutter 14,80 M Oelkuchen 16 M
pro 100 Kilo netto

y2 Mühlhauſen 4 Zu Geſtern Abend gegen 7 Uhr
verunglückte das 2jährige Söhnchen des Maurers Adolf
Schmidt St Nicolai Nr 1970 dadurch daß es in einen hinter
dem Wohnhauſe im Garten befindlichen nicht gehörig ver
wahrten Ziehbrunnen fiel in welchem das Waſſer glücklicher
weiſe nicht ſehr hoch war Der in der Nähe weilende Vater
hatte den Fall des Kindes ſofort bemerkt ließ ſich an dem
Brunnen Seile in den Brunnen hinab und brachte den Kleinen
welcher einige geringe Verletzungen am Kopfe erlitten hatte
glücklich wieder an s Tageslicht Heute hatte ſich der Kleine
wieder ſo erholt daß er im Garten umherſprang

O Zeitz 4 Aug Der Thüringer Uhrmacherverband
wird am Dienstag den 9 Auguſt im Preuß Hofe hier tagen
Damit iſt eine Ausſtellung in Uhrmacherwerkzeugen Maſchinen
Gangmodellen c verbunden Die renommirteſten Fabrikanten
haben dieſelbe beſchickt

Das conſervative Flugblatt der O de Grahl ſche Deutſche
Patriot, war u A auch von der liberalen Querfurter
Zeitung als Beilage verbreitet worden Jn letzter Nummer
ringt nun das Blatt zu dieſer Thatſache aufklärende Mit

theilungen die auf die conſervative Wahlagitation ein ziemlich
merkwürdiges Licht werfen Das Blatt ſchreibt unſerm 3 d
Aus unſerm Leſerkreiſe ſind in den letzten mehrfache

Anfragen an uns ergangen wie es komme daß der letzten
Sonnabendsnummer unſerer Zeitung der vom deutſchconſer
vativen Wahlverein herausgegebene Deutſche Patriot beigelegen
habe Den Frageſtellern diene Nachſtehendes zur Klarſtellung

Unterm 7 Juli erhielten wir folgende Zuſchriſt
Unterzeichnete erlaubt ſich die ergebenſte Anfrage ob die

Expedition der Querſurter Zeitung ca 15 Nummern eines
deutſch conſervativen Wochenblattes Flugblatt in rein
ſachlicher Form gehalten gegen die übliche Beilagegebühr
beilegen wolle 2c 2c

Aus Geſchäftsintereſſe trugen wir kein Bedenken dieſes Aner
bieten m und ſo wurde uns denn am Freitag Mittag
wenige Stunden vor Ausgabe der Zeitung die Nr 5 des
Patriot zugeſtellt mit dem Erſuchen die Exemplare am ſelben

trüber Himmel und Regenwetter eingetreten Ueber Mittel

wart und beklagte ſich daß die Menge der Studenten alles
vertheuere ohne daran zu denken daß andererſeits viel Geld
in die Stadt kommen und der allgemeine Wohlſtand zu
nehmen würde

Dieſe Klagen der Stadt unterſtützten die Landſtände mit
dem Domcgpitel in ihrem Jntereſſe Sie hatten es bisher
als ein Stück Freiheit h ibre Kinder außerhalb des
brandenburgiſchen Landes auf ſächſiſche Univerſitäten ſchicken
zu dürfen um dort das reine Lutherthum einzuathmen und
im Eifer gegen alle andere Lehre entflammt und geſtärkt zu
werden Viele auch fürchteten jedoch mit Unrecht es möchten
die ScholaſteriePräbenden in Frage kommen und der neuen
Univerſität zugelegt werden

Die Landesregierung in Magdeburg ſah dieſe Aufregung
mit geheimem Wohlgefallen Sie beſtand meiſtens aus ſäch
ſiſchen Rechtsgelehrten und hatte einen brennenden Haß gegen
alles was ihrer Jurisdiction entzogen den Landesherrn als
nächſten Richter haben ſollte Prälaten Grafen und Herren
waren ihr unterworfen Nun ſollten dieſe Profeſſoren mit
ihrer neuen Univerſität außerhalb ihrer Gerichtsbarkeit ſtehen
und gleichſam einen neuen Staat im Herzogthum bilden

Die Allongeperrücken zitterten vor Neid
Einige diplomatiſche Köpfe ſchlugen daher vor die Ein

weihung der Univerſität bis nach Beendigung des gegen
wärtigen Krieges zu verſchieben in der Hoffnung indeſſen
die ganze Sache hintertreiben zu können Nur wenige und
darunter natürlich die Profeſſoren ſagten das Beſte ſei die
Einweihung zu vollziehen da ſich die Menſchen in geſchehene
Dinge ſtets leichter fügten

Da ſetzte ganz unerwartet der Kurfürſt Friedrich III den
1 Juli 1694 als den Tag feſt an welchem er in eigener
Perſon die Einweihung der Univerfität vornehmen wollte
Jn legene einer Univerſitätskirche beſtimmte er die
Domkirche für die Einweihung und die Marienkirche für die
Promotionen Jetzt mußten alle Gegner ſchweigen Tag und
Nacht wurde gearbeitet um den oberſten Saal im Wagehauszu bemalen und herzurichten damit man dem Kurſurſten
wenigſtens einen Leſeſaal aufweiſen konnte

Die Einweihung geſchah in Gegenwart des Kurfürſten auf
das Prächtigſte Kaum aber war Seine Durchlaucht ab
gereiſt ſo blieb alles wieder ruhen und Niemand dachte mehr
an Hörſäle und andere Gebäude die für die Univerſität
nöthig waren Jeder Vorſchlag in dieſer Hinſicht wurde von
Seiten der Stadt mit allen nur denkbaren Entſchuldigungs
gründen abgelehnt

So blieben den Profeſſoren nur ein paar Zimmer auf dem

Tage bezulegen Nachdem wir nachträglich von dem Jnhalte

Wagehaus übrig aber auch deren Zweckdienlichkeit beſtand
beſonders in der bequemen gr keineswegs in der Ein
richtung und Geräumigkeit ierzig Jahre dauerte dieſes
Mißverhältniß bei dem jeder Profeſſor ſoviel als möglich
darauf bedacht ſein mußte ſein eigenes an zur Abhaltung
von Collegien anlegen oder ändern zu laſſen Wie hinderlich
mußte dieſer Umſtand für das Emporkommen junger unbe
mittelter Docenten ſein

Dennoch kam die Univerſität bald mächtig in Blüthe
Jährlich ſchöpften hier mehrere Tauſend Studenten aus dem
Born der Wiſſenſchaften Als aber endlich das Zimmer wo
ſonſt die Philoſophen geleſen an die ſtark anwachſende Uni
verſitätsbibliothek abgegeben werden mußte da man die Acten
und werthvollen Folianten nicht mehr in Privathäuſern be
laſſen wollte ſo wurde der Kanzler von Ludewig bei dem
König Friedrich Wilhelm J wegen einer räumlicheren Ein
richtung vorſtellig Seine Bitte hat Erfolg denn am 18
Juni 1735 kam ein königliches Reſkript an wonach Königl
Majeſtät an die Magdeburgiſche Kriegs und Domänen
kammer Ordre geſtellte der Univerſität vier Säle auf der

t einzuräumen welche zu Auditorien employirt werden
önnten

Aber auch da zögerte man noch und es war ein nochmaliger
ernſter Befehl vom 17 September nöthig

So waren denn die Räume welche bereits zweihundertJahre früher eine Univerſität in ſich erblühen ſahen nach

einem merkwürdigen Kreislauf zum Theil ihrem urſprüng
lichen Zwecke zurückgegeben worden Verſchwunden waren die
alten Landesherren Sitten und Lehren ein neuer Geiſt
waltete hier und leitete die Studirenden zu Licht und Wahr
heit Was einſt zu einem Hort des Katholicismus beſtimmt
war das wurde jetzt ein Hort des Proteſtantismus und
nicht allein dieſes ſondern jeder lichtverbreitenden Richtung
auf dem geſammten Gebiet der Wiſſenſchaften denn in allen
Wiſſenſchaften iſt die halleſche Univerſität im Laufe der Zeit
Führerin geweſen

Wie aber Wittenberg zu Luthers Zeit die ſieghafte
Rivalin der erſten halleſchen Univerſität durch ſeltſame
Verkettung der Verhältniſſe endlich ſelbſt in der zweiten
halleſchen alma mater gufging und wie dieſe dann ein

eigenes prächtiges Heim zum Stolz der heutigen dankbarern
Hallenſer erhielt das iſt zu bekannt und braucht keiner

weiteren Erwähnung h
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daß wir zur zHebvartikel ſowie in neueſter Zeit durch die Perſönlichkeit ſeines
Redacteurs ein trauriges Renommé gewonnen hat wider Willen

zeugung daß es beſſer ſei unſere Leſer in Zukunft mit der
artigen Preßerzeugniſſen die in nichts weniger als ſachlicher
Form gehalten nur den Zweck haben den Leuten Sand in die
Augen zu ſtreuen zu verſchonen und bitten um Entſchuldigung

Verbreitung eines Blattes welches durch ſeine

beigetragen haben

Gera 5 Aug Um bei vorkommenden Unglücksfällen wie
namentlich bei einem möglicherweiſe ausbrechenden Schadenfeuer
das Haus ſich raſcher entleeren laſſen zu können ſind in dieſen
Tagen in der Front des hieſigen fürſtlichen Theater gebäudes

wei neue Ausgänge hergeſtellt worden Das Rittergut
altersdorf bei Berga 455 weimar Acker ſoll am

I Juli 1882 ab auf I2 reſp 18 Jahre neu verpachtet werden
Pachtgebote an den Rechtsanwalt v Voß Gera

Gera 5 Aug Am Sonntag den 7 d Mts wird der
ſächſiſche Jngenieur und Architecten verein hier in

Gera ſeine diesjährige Sommerverſammlung abhalten Vor
mittag von 11 1 Uhr finden die Sitzungen der Sectionen in
den Räumen der Tonhalle ſtatt hierauf wird das Diner ein
und nach demſelben vorausſichtlich ein Ausflug per Bahn wahr
ſcheinlich nach der lieblich im Walde gelegenen Bahnſtation
Kloſterlausnitz Hermsdorf üunternommen Dieſem Ausflug wird
ſich am Montag Vormittag eine Beſichtigung der Secundärbahn
Eiſenberg Croſſen anſchließen worauf dann das Haupffeſt
diner im Saale der Echolungsgeſellſchaft im Deutſchen Hauſe
Nachmittags folgen wird

Jm dritten weimariſchen Wahlkreiſe Jena iſt die
Ausſicht auf einen Nationalliberal conſervativen Compromißcen
didaten wie der M Z geſchrieben wird in den jüngſten Tagen
ſtark erſchüttert worden man will von conſervativer Seite nicht
auf einen nationalliberalen compromittiren und ſo wird von
letzterer Seite ein eigener Candidat aufgeſtellt

Der vor mehreren Wochen der Firma J G Stichel in
Leipzig in Geſellſchaft von ca 30,000 M Kaſſengeldern durch
ezangene Laufburſche Deckner iſt dieſer Tage in Straßburg i Efeſtgenommen worden So viel bis j tzt über die näheren Um

ſtände der Arretirung verlautet hat der Durchgänger in einem
dortigen Bankgeſchäft einen der unterſchlagenen Tauſendmark
ſcheine wechſein wollen deren Nummern ſ Z notirt und von
der leivziger Polizeibehö de nach allen Richtungen der Windroſe
mitgetheilt worden ſind Jm Beſitz Deckners funden ſich von der
veruntreuten Summe noch über 27,000 M

e e
Vermiſchtes

TDie Leiche des Erszbisthumsverweſers Kübel wurde
Donnerstag Abend in großem Zuge bei Fackelſchein von St Peter
in die Stadt Freiburg i Br eingeholt Die Beiſetzung in der
Münſterkirche erfolgt am Montag um 9 Uhr vormittags

Das Räuberunweſen in der Herzegowina Nach einer Mel
dung der Agence Havas aus Raguſa wäre unweit Bilek in
der Herzegowina der Poſtwagen von einer gegen 30 Mann

ſtarken Räuberbande angegriffen worden welche 2 Mann
von der Militärescorte des Poſtwagens getödtet und
das im Poſtwagen befindliche Geld geraubt hätte

Einäſcherung eines Alpenhotels Vor einigen Tagen iſt
das Kurhotel auf dem Napf im Canton Luzern durch einen
Bad in Aſche gelegt worden

Zum Untergange des Doterel wird aus Buenos Aires
noch gemeldet Es wurde ermittelt daß der Doterel in zwei
Hälften gebrochen iſt Nur 12 Leichen wurden von dem Wrack
an die Oberfläche geſchafft zwei waren die von Officieren und
die übrigen von Matroſen Sie wurden ſämmtlich in Sandy
Point beerdigt Auch wurden ſechs große Geſchütze eine Mi
trailleuſe und einige Munition geborgen Man hält es nunmehr
für gewiß daß die Kataſtrophe nicht einer Exploſion der Keſſel
zuzuſchreiben iſt da dieſelben unbeſchädigt vorgefunden wurden
und man glaubt daß ein Torpedo beim Laden explodirt und
das Pulvermagazin in Brand geſteckt haben muß

Zu dem Mädchenmorde bei Eſſen Die Nachforſchungen nach
dem Mörder der Chriſtine Hämelmann werden mit größtem
Eifer betrieben von Berlin ſollen eine größere Anzahl Criminal
beamter man ſpricht von 30 nach dem Orte des Verbrechens
dirigirt ſein Die ſämmtlichen männlichen Einwohner von
Rellinghauſen und Umzegend ſind von dem Criminalcommiſſar

worden Man hat bereits verſchiedene Perſonen als der That
en verhaftet die meiſten derſelben ſind jedoch wieder auf
freien Fuß geſetzt worden nachdem ſie ſich über ihren Aufenthalt
zur Zeit der That auszuweiſen vermocht hatten Am 3 d
wurde ein Mann verhaftet den man in einem Wäldchen in der
Nähe von Rellinghauſen aufgegriffen hatte Scharenweiſe ſtrömt
das Publikum aus Eſſen und Umgegend nach dem Schauplatze
der That der genau markirt iſt ie Mutter des Mädchens
eine arme brave Frau wohnt im Armenhauſe in Rellinghauſen
Sie hat noch zwei erwachſene Töchter und einen 14jährigen
Sohn der auf der Glashütte in Steele arbeitet Bei der Section
fand man in Herz und Lunge deutliche Male von Fingernägeln
entweder rühren dieſe Male von dem Mörder her oder von dem
Mädchen das vielleicht in ſeinem Todeskampfe nach ſeinen
ſchrecklichen Verwundungen gegriffen hat Am Sonnabend fand
die Beerdigung der Leiche von der Leichenhalle aus ſtatt Die
Mutter brach nachdem das Kind in die Gruft geſenkt worden
war zuſammen und mußte nach Hauſe getragen werden Unter
der weiblichen Bevölkerung von Rellinghauſen herrſcht eine ſolche
Furcht daß ſich Niemand mehr Abends auf die Straße wagt
e

Vereine und Verſammlungen
4 Berlin 5 Aug

Der 10 Delegirtentag der ſelbſtän digen
Handwerksmeiſter Deutſchlands

Der zweite Tag begann mit der Begrüßung des geiſtlichen
e üller Reichstags Abgeordneten Seitens des Vor

Zunächſt ſteht zur Tagesordnung Begründung eines
SchutzInſtituts in engſter Anlehnung an die ſachliche Ver
bandsthätigkeit und demgemäße Statutenänderungen Der Gegen
ſtand iſt in einer Commiſſion vorberathen und referirt Schneider
meiſter Alſcher Berlin daß die Commiſſion ein Schußzinſtitut
ür wünſchenswerth erachtet aber vorläufig keinen Beſchluß zu

faſſen anräth ſondern es zunächſt für vortbeilhafter hält wenn
jeder Dre Propaganda für derartige Schutzinſtitute mache
event ſolche dort ins Leben rufe Nach kurzer Debatte an
welcher ſich die Herren Schwieger Kippen und Braun
ſämmtlich Berlin betheilgenommen etheiligen wird der Commiſſionsantrag an

Es folgt eine Beſprechung über den Deutſchen Volks wirthſchaftsrath Dieſelbe Commiſſion dittet de den ſenre
Herrn Alſcher eine Ateſolution anzunehmen dahin gehend

Der Delegirtentag hält den Hellswirtbiegeſtsratt nicht nur für
nützlich und lobenswerth ſondern für nöthig zur Durchführung
der Politik des Reichskanziers nur wünſcht er daß der Hand
werkerſtand in demſelben ſtärker vertreten ſei und daß die Re
gierung das Präſentationsrecht den Jnnungen und Hand
werkerverbänden übertrage Nach kurzer Debatte in welcher
von allen Seiten über die ungenügende Vertretung des Hand
werks im Reichstage geklagt wurde wird auch dieſe Reſolution

u a die Beſprech dolgt die Beſprechung des Unfallvgeſetze s Die Commiſſion beantragt den i
das Geſetz mit einigen Modiſicationen über ganz Deutſchland

Blattes Kenntniß genommen gelangten wir zu der Ueber auszudehnen und die Carenzzeit von 4 Wochen auf 14 Tage
herabzuſetzen

Keft Braun Berlin hält den Vorſchlag r den erſten
Schritt zur Omnipotenz des Staates es ſei eire Forderung
Laſſalles Herr Rückert und Aurin ſprechen für den Com
miſſionsantrag Ein Antrag Braun will eine Reſolu ion nach
welcher das Unfallverſicherungsgeſetz für wünſchenswerth erachtet
in Bezug auf Modificationen zur Zeit jedoch keine Stellung g
nommen wird Die Herren Billing München und Schütz

Danzig warnen davor eine noch nicht geborene Jnſtitution r
critiſiren halten aber eine möglichſt weite Ausdehnung auf alle
A beiter für wünſchenswerth Der Antrag Braun wird an
genommen

Ueber die Fragen der Gefängnißarbeit Militärwerk
ſtätten und des Hauſirweſens referirt Hr Lüdtke Berlin
Trotz der wiederholten Bemühungen in der Regelung der Ge
fangenenarbeit Aenderungen herbeizuführen ſind bis jetzt
Reſultate nicht erzielt worden Trotzdem ſchlägt die Commiſſionvon neuem eine Fetiton an den Reichstag vor in welcher ge

wünſcht wird 1 Die Sträflinge ſollen nicht nach örtlichen
Diſtricten ſondern nach ihren gewerblichen Fertigkeiten in die
Strafanſtalten vertheilt werden 2 Die Gefangenen ſollen nur
die eigenen Bedürfniſſe der Anſtalten anfertigen und ſollen des
halb von denſelben nur Rohſtoffe angekauft werden 3 Die ge
übten Arbeiter unter den Sträflingen ſollen zu Arbeiten für die
Staats oder Communalverwaltung verwandt werden 4 Zum
Zwecke des Ver aufs dürfen in den Anſtalten nur Halbfabri
kate angefertigt werden oder 5 fertige Waaren nur dann wenn
ſie bis dahin in Deutſchland nicht fabricirt wurden Ausnahmen
können nur im e der Geſetzgebung geſtattet werden Die
Verwendung der Gefangenen zu Canal Straßenbauten oder
ähnlichen öffentlichen Arbeiten hält die Commiſſion für eine
gefährliche Concurrenz der Privatinduſtrie eher würde es ſich
empfehlen die Gefangenen mit Anfertigung von Militäreffecten
zu beſchäftigen

Jn der Debatte treten Arnold Tiſchlermeiſter Berlin für
Vergebung der Gefangenenarbeit an die Jnnungen Herr
Meyer Berlin für die Verwendung der Gefangenen zum
Wegebau zur Anfertigung von Militäreffecten und für Ver
doppelung der Gefangenenlöhne ein Herr Schütz Danzig
und Stantz Kaſſel wollen die Aufmerkſamkeit der Regierung
auf die Deportation lenken Herr Aurin Berlin ſpricht
ebenfalls für Verdoppelung der Gefangenenlöhne in der Weiſe fein
daß vom Unternehmer von der Gefängnißver waltung für die
Tagelohnarbeit der doppelte Satz verlangt wird

Auf Antrag Schütz Danzig wird der Petition noch hinzu
gefügt daß der Verband die Deportati on für ein ungabweis
liches Mittel zur Löſung der Arbeitsfrage im Gefängniſſe hält
Jn Bezug auf den Ha uſirhandel referirt Haude Warmbrunn
der im Namen der Commiſſion eine Reſolution vorſchlägt in
welcher die Regierung aufgefordert wird den Hauſirhandel von
Ausländern gänzlich zu verbieten Dieſer Antrag wird abge
lehnt dafür ein Antrag Billing München dahin gehend an
genommen in einer Reſolution bei der Regierung die Erwartung
auszuſprechen daß bei dem in Ausſicht ſtehenden Geſetz über das
Gewerbe im Umherziehen Beſtimmungen getroffen werden vie
den vagabondirenden Geſchäftsbetrieb auf das engſte
Maß beſchränken

Jn Bezug auf die Frage des Submiſſionsweſens beſchließt
die Verſammlung eine Petition der hannoverſchen Baugewerken
den Verbandsgenoſſen zur Unterbreitung bei ihren Communen
gedruckt zuzuſſellen Dieſe Petition an die Communalbehörde
geht dahin 1 bei allgemeinen Submiſſionen ſoweit als thunlich
die Gewerbetreibenden des Ortes zu berückſichtigen bei be
ſchränkten Submiſſionen dieſe ausſchließlich aufzufordern 2 Die
Uebertragung an den Mindeſtfordernden iſt ein für allemal
auszuſchlteßen 3 Jſt diejenige Offerte zu berückſichtigen die
die billigſte unter dem Durchſchnitt iſt Außerdem ſollen die
Verbandsmitglieder auf Verlängerung der Lieferungsfriſten die
in der Regel zu kurz bemeſſen werden hinwirken

Auf Antrag der Herren Ahlers und Lange Bremen
wird an den Fürſten Bismarck ein Telegramm abgeſandt in
welchem ſich der Delegirtentag mit der Wirthſchaftspolitik des
Reichskanzlers vollſtändig einverſtanden erklärt Schluß der
heutigen Sitzung gegen 4 Uhr Fortſetzung der Berathung
Sonnabend S8S /2 Uhr

Todesfälle
Jm Schloſſe zu Jlſenburg am Harz iſt am 4 d abends

otho zu Stolberg Wernigerode verſchieden Der Ver
ſtorbere war ein Oheim des früberen Vircepräſidenten des

h hehen Staats miniſteriums Grafen Otto zu StolbergWer
nigerode

W 7Z JHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Auguſt Original Wochenbericht

Ermuthigt durch den glatten Verlauf der hieſigen und der Pa
riſer Ultimo Regulirung ging die Speculation in der abgelaufe
nen Berichtswoche mit Sturmeseile voran Die Ruhe auf dem
politiſchen Gebiete die zunehmende Flüſſigkeit des Geldſtandes
die erfreulichen Ausſichten bezüglich der Ernte und nicht minder
die hochgeſpannten Erwartungen welche man an die demnächſt
ſtattfindende Publication der Semeſtralbilanzen der größeren
Bankinſtitute knüpft ſie alle ſind Fackoren welche der Börſel
noch immer als Baſis ihrer ſpeculativen Operationen dienen
Wohl hört man hier und da die Anſicht vertreten daß einzelne
Werthe bereits ihre Elaſticitätsgrenze erreicht haben und ein
Stillſtand in der Aufwärtsſtrömung geboten ſei Das Gros der
Speculation wünſcht aber Bewegung und da nach unten das
Terrain zu gefährlich iſt muß die Steigerung der Courſe fort
geſetzt werden Der Preisſtand aller ſpeculativen Papiere mit
Ausnahme der OeſterreichiſchUngariſchen Renten hat denn auch
wiederum eine namhafte Aufbeſſerung erfahren Den Löwen
antheil konnte wieder einmal die Gattung der Oeſterreichiſchen
Nebenbahnen davontragen bezüglich deren man ſoweit ſie
transleithaniſch ſind der Ungariſchen Regierung ernſtliche
Verſtaatlichungsideen zu imputiren ſuchte Man wollte ſogar
ſchon von einer diesbezüglich ſeitens des RothſchildCreditanſtalt
Conſortiums geſtellten Offerte wiſſen Es iſt aber kaum glaub
lich daß dieſe Finanzgruppe vor Erledigung der Goldrenten
Converſion mit neuen Anſprüchen an die Börſe herantreten
wird Es hieße auch die Aufnahmefähigkeit des Marktes über
ſchätzen wollte man demſelben nach eben ſtattgehabter Elimini
rung des Jtalieniſchen Valutaanlehens und der noch lange nicht
beendeten Claſſirung der letzten Franöſiſchen Milliardenanleihe
neues Rentenmaterial anbieten Die ſtärkſte Steigerung erſuhren
die Actien der Elbethalbahn auf Grund eines Gerüchtes welches
die Trennung der Bahn von der Nordweſtbahnlinie als bevor
ſtehend bezeichnete Aehnliche Nachrichten ſind ſchon zu unzäh
ligen Malen in Cours gebracht der Realiſirung dieſer Jdee
ſtehen indeß Hinderniſſe ſchwerwiegender techniſcher und juridi
ſcher Natur entgegen Von den inländiſchen Bahnen waren
neben Mainzern die leichten Kategorien bevorzugt Die Discuſ
ſionen bezüglich des Verkaufs der Bergiſch Märkiſchen und der
Anhalter Bahn verſtummten da die Haltung der Regierung einen
Compromiß unerreichbar erſcheinen läßt Die Montanwerthe
erfreuten ſich einer langentbehrten Beachtung und eines ſchwung
vollen Verkehrs welcher dem Coursſtande der leitenden Papiere
ſehr zu Statten kam Für Dortmunder war das erſte hieſige

113 im 77 Lebensjahre geboren 4 Mai 1805 d LHülleſſem vorgeladen und über ihre Wahrnehmungen c befragt B r r der Graf

zu Gunſten der Lauxaactie intervenirte Auf dem Gebiete der
Bankactien übernahmen abwechſelnd die Actien der Darmſtädter
und der Deutſchen Bank die Führung Gegen Ende der Woche
ſtellten ſich Symptome der Ueberladung ein die Kaufluſt wurde
geringer und machte der Neigung zu Realiſationen Platz welche
am Donnerstag die ſteigende Bewegung zum Stillſtand brachte
und heute faſt ſämmtliche Werthe in eine rückgängige Richtung
drängte Die Anlagewerthe haben eine Beſſerung nicht aufzu
weiſen trotzdem der Zinsſatz auf offenem Markte gefallen iſt und
feinſte Wechſel à 27 s Proz leicht zu placiren waren Der letzte
Ausweis der Reichsbank der das Datum des 30 Juli trägt
conſtatirt wieder einen geringen Capitalsrückfluß in die Kaſſen
der Bank Dieſer Umſtand iſt deshalb beachtenswerth weil er
beweiſt daß die Anſprüche des letzten Ultimo die Poſition des
Jnſtituts unberührt gelaſſen haben

Zuckerfabrik Körbisdorf Der M Z wird unterm
5 d aus Berlin gemeldet Die Actien der Kördisdorfer Zucker
fabrik ließ man an der heutigen Börſe bis 144 Proz ſteigen
Es iſt übrigens offenes Geheimniß daß die Courstreiberei auf
dem breiten Rücken der Actionäre einer hieſigen Bank vor ſich
geht desgleichen weis man ziemlich genau welche Perſönlich
keiten bei dieſer Manipulation das Fett abſchöpfen Daß die
Körbisdorfer Zuckerfabrik ein gut geleitetes Unternehmen iſt und
nach einer langen Periode ungünſtiger Rentabilität einmal ein
paar gute Jahre hat iſt doch wahrlich kein triftiger Grund um
den Actiencours binnen Kurzem um 50 Proz zu ſteigern

Leipziger Disconto geſellſchaft Der der
beruſft zum 22 d eine außerordentliche Generalverſammlur g
mit nachſtehender Tagesordnung Feſiſtellung auf Grund der

e Beſcheinigungen daß die neu zu emittirenden
10,000 Stück Actien à 300 M im Geſammtbetrage von 3,000,000
i ändig gezeichnet und 10 Proz auf jede Actie einge

zahlt ſind

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 5 Aug

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
defecte Waare 180 bis 190 Mark mittlere 210 bis 219 Mart
eine 230 M Roggen 1000 Kilo etwas feſter neuer

feinſter 192 M feuchte W entſprechend billiger Gerſte 1000 Ktl
neue in verſchiedenen Qualitäten in kleinen Poſten geyandelt
zu 145 170 M Gerſtenmalz 50 Kilo 1425 15 M Hafer
1000 Kilo 158 170 M Kümmel 50K 25,00 26,00 M
Mais 1000 Donou und amerikaniſcher 138 142 c Oel
ſaaten 1000 Raps 250 255 Winter Rübſen 6 Mark
billiger Stärke 50 feſt zu 22 M Sptritus 10Liter Procent loco höher Kartoff 1 59,00 Rüben 57 M
nominell Rüböl 50 28,00 M Solaröl 50 8,50 bis
8,75 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5 hieſige 5,20 bis
5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Klette Roggen 50 K
6,75 7 M Weizenſchaale 5,20 6,40 M Weizengrieskleie 6,25
bis 6,50 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,25 7,40 e

Zuckerbericht Halle 5 Aug Rohzucker Die in dieſer
Woche angebotenen Partien konnten nur theilweiſe begeben
werden da nur ganz vereinzelt Reflectanten vorhanden waren
Die Preiſe ſtellten ſich M 0,50 bis M 1,00 zu Gunſten der
Käufer und beträgt der Umſatz ca 400,000 Kilo 8000 Etr wo
runter einige Pöſtchen Nachproducte die bis M 2 billiger gehandelt
wurden Kryſtall Zucker über 9890 Kornzucker 97 90
e 77 do 960 68,00 do 95 h M do 94 00Roh ucker 93 90 Nachproducte 94 91 90

58 00 54,40 do 90 0 00 49 00 M Melaſſe688 0 54
o T 9,60 M Raffinirter Zucker Das Geſchäft war in dieſer
Woche ein ſehr ruhiges und ſind Umſätze aus erſter Hand nicht
bekannt geworden Raffinade ffein ohne Faß Melis
ffein o F 83,00 do mittel Gemahl Raffinade

m F M do II m F Gem Melis I mF e do II m F M Farin blond gelbm F

Se da e inußbericht Größeres Geſchäft ndar co 7,258 pr Oct Dec 7,55 pr Jan 7,70 Ant
werpen 5 Aug Nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes

e weiß loco 18/ bez 182 Br Sept 188 bez u Br pr
Sept Dec 19 i bez u Br pr Oct Dec 198 bez u Br Feſt
T Hamburg 5 Aug Nachm Telegr Flau Standard
white ioco 7,25 Br 7,15 Gd pr Aug 7,25 Gd pr Sept
Dec 45 Gd Stettin 5 Aug Nachm Telegr vr
Herbſt 7,80 Berlin 5 ar Feſter Raffinirtes Standard
white per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt

Etr Kündigungspreis M per 100 Klgr Loco per
dieſen Monat 23,5 per Aug Sept per Sept Octbr
23,4 bez per Oct Nov 23 9 bez per Nov Dec 24,5 bez ver
Dec Jan 1882 per AprilMai

Leipziger Börſe vom 5 Auguſt
M

Petroleum

Sächſ f Kgl Sächſ Thlrdenen n z33381,40 G 4 Staatsanl 1869 33102,50 G
3 do 100081,4 G 4 do 1870 138 102,50 bz8 do 50081,50 P do 1867 ab 54 5061 102,40 G

do 30081,50 G 84 Landrentenbr 133395,45 b
Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,50 bz3 Staatsanl 1830 133898,25 G 45 do 1879 104,75 6

3 do 1330 98,25 G s do 1873 108,50 G8 do 1855 166191,50 P s do Em 1875 105,00 tz
4 do 1347 500 102,50 P 44 Lpz Stadtobl 186811 104,50 bz
4 do 1852 68 500 102,40 P do 1876 106,60 G
4 do 1369 5001102,40

Eiſenb St Act Div ne n
6 1880 27 r Altenburg Zeitz 15252 Ersuw Papierfabr 101,90

14 AuſſigTeplitz 42,25 5 do Sqnldverſchr 104,00 6
7 Böhm Weſtb 58 g 140,60 S 5 p Malzf Schkend 176 00 P5,72Buſchtiehrad Lit 4124,006 Wir vee Spz 12250 G

1a81 do B so do Stamm Pr 128,00un ſo Auesl Eiſ p5 Joſ V 538 85 44 AuſſigTeplitzer 104 25 P

ehes45 s 1265,00 O 5 Zuſchtiehr BNdw 87,90 bzG
d TottbusGroßenh 105,90 G 5 do En 187137,60 G
d DuxBodenb Lt A 145,50 5 do 187287,40 z
s do Lt B 144,50 G 5 Dux Bodenbach 89,00 P
5 HalleSor Guben 101 00 G 5 do Em 1871187,70 kzG

5 do 18741102 75Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,60 O
9 Allg D Cr A Lpz 168,00bz e 6 do 2,75 G
9 Dresdener Bank 145,00bze 6 do Em v 1872182,75 G
7 144,50 d 5 KaſchauOderberger 84,70 G
54 do Caſſen Verein 108,50 G 5 Prag Dux ſco 3 69,25 G
8 do Disc Geſellſch 120,00 G 5 do II Em fco 169,25 G
6z Sächſ Bank 128,00 G 5 Prag Turnan 88 30 G5 Weimar Bauk nene 101,75 G 5 do Em irgßs ao G
0 Zwickauer 76,50 P 5 do e 1874l

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Aug Ab Unterh 1,68 6 Morg 1,66

Trotha 5 n Unterh 82 6 Morag 80
Unſtrut Artern z Aug Unterp 48

Bankinſtitut täglich Käufer während die erſte Speculationsfirma
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I Pilsener Bier
der Halleschen Actien Bier Brauerei
prämiirt auf der Ausstellung Halle aS 1881

mit dem höchsten Preise
ärztlicherseits auch Reconvalescenten

und schwächlichen Personen zur
Stärkung mit günstig Erfolg empfohlen

Leipzigerstrasse
dem goldenen Löwen gegenüber

ſtellt jetztfolgende Icleideretoft E ſowie
Leinen und Baumwollwaaren

zum Ausverkauf
84 ſchwarze Cachemires Berl Elle 80 90 1004 v Cachemires Berl Elle 85 und 90

rachtvolle 4 Matelafſes Berl Elle 30 40 und 50 4oppel Luſtres in allen Farben Berl Elle 25 und 30Rehnbonene Beiges in eleg Farben Berl Elle 36 und 40 4

Elegante hellfarbige Sommerfſtoffe Berl Elle 25 und 30
Engl geſtreifte Mohairs prima Berl Elle 30 4
Schwere cearrirte Kleiderwarps Berl Elle 20 4
W Ein Poſten Vareéges und Lenos Berl Elle 20 und 25 4
Ein Poſten Jaconets und Organdys Berl Elle 20 und 25 4
Ein Poſten ſchwerſte carrirte Tartans Berl Elle 35 4
84 ſchwere t Plaidſtoffe Berl Elle 55 und 60 4

Roben kfnappen Maaßes und Reste
Berl Elle 20 25 und 30

Leinen u Baumwollwaaren
auffallend billig

64 Hemden Dowlas Berl Elle 20 25 u 30
6/4 Shirtings und Chiffons fein ohne Appretur Berl Elle J

15 20 25 u 30 4
64 Faconneés Piqueés Satins ee Berl Elle 25 u 30 4
5/4 Halbleinen in guter u Berl Elle 23 u 25 4

I 54 ſchwere Kernleinwand Berl Elle 30 4
6/4 Prima Hausmaächerleinen Berl Elle 35 u 40 4

Reinleinene Küchenhandtücher Berl Elle 10 15 u 20
Weiße Drell und Damaſthanudtücher Berl Elle 20 25 und

30 4
64 earrirte Bettzenuge Berl Elle 20 25 u 30 4
Geſtreifte Federleinen und Jnlets Berl Elle 20 4
Elſäſſer bedr Cattune e tig Berl Elle 18 4
Elſäſſer Piques und Croiſeés Berl Elle 30 4
Echtfarbige Blaudrucks Berl Elle 27 4
Garantirt echtfarbige Schürzenleinen Berl Elle 28 4
J Drells zu Matratzen und Unterbetten breit 70
Ein Poſten weiße Gardinen Berl Elle 20 23 25 4
Ein Poſten Läuferſtoffe Berl Elle 30 35 40
Elſäfſer Möbelſtoffe Berl Elle 20 25 30

Ein Poſten hochelegante geſtickte

I Tisch und Sophadecken

Restaurant Oafe Steinthor 13

Ausverkauf
der ſämmtlichen Vorräthe

ff Sonnenu Regenſchirme
zu jeglichen nur annehmbaren Preiſen

offerirt als GelegenheitskäufeNur Frieär An Spioss lein
chirmfabrik

R Marktplatz und SchmeerſtraßenEcke
Jnhaber der Firma R Steinacker

Vertreter der M v Dreyve
Firma Sömmerda

17713

Rich Schröder
Büchſenmacher

Malle a d Graſeweg Nr 23
Gewehre aller Systeme

R ETechings ohne Knall Revolver und Piſtolen Patronenhülſen und
Jagdutenſilien äußerſt billig

am Prima Jagdpulver und Genthiner Patent Schrot
Garantie Reparaturen ſchleunigſt und billig Garantie

ſtatt 5 Mk o nur 1 Mk
Weisse u rothe Bettdecken

Stück 17 20 u 25 Sgr

Besteck Oaffeo und
sachen Theeservices

R Meſſer Gabeln u Löffel in Alfénide und Sha e dohannes Grünund Britanniag div Jarons u Größen Weingutsbesitzer und Weingrosshänmndler
Winkel i Rheingau

am Fusse des Schloss Johannisberg

Messer und Gabeln mit ſchwarzen und weißen
empfiehlt in ſolider Waare bei billigſter Preisſtellung

D R GIess mer
vorm Andr Haassengier große Steinſtraße 10

Halle aS
Rathhansgasse 2 u Albrechtstr 3

Das beliebte Pülsener Bier
der Ualleschen Actien Bier Brauerei

prämüirt auf der Ausstellung Halle a 1881

mit dem höchsten Preise
Tafelbier ersten Ranges empfiehlt

Otto Werner
RKRestauration u Gartenlocal Bernburgerstrasse 33

Weingut von J Grün am Scehloss Jobannisberg
Selbstgekelterte Rhein Pfälzer und Mosel Weine

Schloss Jobannisberger Cabinets Weine direct ab Schlosskellerei
zu den Originalpreisen

Unversteuertes Lager von Bordeaux und anderen ausländischen Weinen
ur Ohampagner und feine SpirituosenAghenion oPelsenburg in Giebichenstein

reizend an der saale belegenes Etab
lissement mit eleg Sälen für Diners

Ausschank
J des auf der Ausstellung Halle aS 1881 mit dem

höchsten Preise prämürten
Halleschen Actien Bieres

Herrmann Restaurateur

Jagädvaison

W Tornau
ine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehroe verſchiedener

Revolver Pistolen zu den billigſten Preiſen
Munitions u Jagdartikel Alte Gewehre in Zahlung Garantie

Wegen Geſchäftsaufgabe
e ſämmtliche am Lager befindliche Artikel als nwand Handtür Taſchentücher leinene Tiſch und Kommodendecken

Bettzeug fertige Kinder Herren und Damenwäſche Chemiſetts
und KnabenOberhemden wollene Hemden und Tücher Her

ren und Damenkragen und Stulpen Rüſchen einen großen Poſten
weizer Stickerei weiße Nöcke Gardinen feine Hauben rn
leifen Blonden Spitzen Schleier u ſ w ſehr billigen Preiſen

Hüte Blumen und Bänder bedeutend unter dem Einkaufspreiſe e
Auch iſt daſelbſt die faſt neue LadenEinrichtung zu verkaufen

Carl Buggert S

Spiegel und PolſterwaarenMagazin

el u Polſterwagren Magazin v G Schasvble Klausthorftraße 16e Lager in nur guter und moderner Arbeit ſum billigſten Preiſe Alle von mir gekauften Sachen werden frei ins Haus geliefert

Jch bin von dem Ma
növer zurückgeblieben

Mamdlce
Thierarzt Merſeburg
Clavier Unterricht

ertheilt R Petri Muſiklehrer
Martinsberg 5 a

Brillant

S Feuerwerk
S in tadelloſer

S S Qualität
Flammen

S s S eS in unübertroffenS ſchönen FarbenS S S Ahlnminakions

S Tuaternen
e in 150 verſchie

S denen Sorten
Tuftballons

empfiehlt für Wiederverkäufer und im
Einzelnen ſehr billig
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Preis Liſten gratis und franco

Album v Halle u Amgegend
15 phot lith Anſichten enthaltend Ver
lag von Albin Hentze Halle a/S
iſt à Exemplar 80 Pfg vorräthig in
allen Buch und Papierhandlungen

Albert Beck
Cementwaaren Fabrik

Halle a/S Beeſenerſtr 4
empfiehlt Cementplatten Treppen
ſtufen Pferdekrippen Haus Kü
chen u Hoffließen Kubtröge Fen
ſtergeſimſe Abdeckplatten e z
billigſten Preiſen Muſterkarten gratis

Neue Bettkedern
in reicher Auswahl

gut geriſſen und ſtaubfrei
Neue Petten rer n der
lein beſter Qualität zubilligen Preiſen b

Benkwitz gr Ritterg 18
Champagne

H Iercier Cie
pernma

General
Silz Morei Cie

Mainm
100 Stck Viſitenkarten

von 50 an gleich mitzunehmen wie
alle Druckſachen fertigt ſauber ele
gant und billigſt

L Rosenberg
21 gr Ulrichsſtr 21

Goldener Adler
Ammendorf

Sonntag Tanzmusik Um güti
gen Beſuch bittet Otto Feldmann

Wörmlitz
Sonntag ladet zur Tanzmuſik ſo

wie ff Kirſch und Kaffeekuchen
freundlichſt ein A Roithe
Giebichenſtein

Sonntag den 7 d Mts
Tanzvergnügen

F Becker
Sachsenburg

I Sonntag W Entenausſchießen
Gaſthof zum Mohr

Sonntag den 7 Auguſt Taänz

Rabeninsel
Das Tanzkränzchen der Schuh

machergeſellen findet Sonntag den
I 14 d M Nachmittags von 4 Uhr ab

im Kurzhals ſchen Locale ſtatt wo
zu alle Collegen und Freunde ganz
ergebenſt einlaben Die Altgeſellen

J F
Bitte bitte um baldige Antwort

inann Leipzigerſtraße 62B Ha e e Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den gr egfentworttich

Mit Beilagen

S

Dieſe
ſicher
demſe

Jtali
auch
beken

Wert
des
Geme
für n
wir
fran
Wide
iſt v
zeige
mit
hat

nicht
S

t

welch
Krieg
ſeine
das
ſchau
ſpiele
feſſel
deſſel
ſein
herrſ
unhe
Büh
Thür
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Geſie
lang
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für
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erint
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Mal
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Giek
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